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„Familiengeschichte mit Starbesetzung:
Joachim Triers Neues Drama“

Joachim Trier und Renate Reinsve starten ihr neues
Familiendrama &quot;Sentimental Value&quot; mit Stars

wie Stellan Skarsgård und Elle Fanning.

Die Filmlandschaft wird erneut durch das kreative Genie von
Joachim Trier bereichert. Bekannt für seinen beeindruckenden
Film „Der schlimmste Mensch der Welt“, kündigt der
norwegische Regisseur nun sein neuestes Projekt an: ein
Familiendrama mit dem Titel „Sentimental Value“. Die
Geschichte wird von der wiedervereinigten Zusammenarbeit von
Trier und seiner Hauptdarstellerin Renate Reinsve getragen, die
2022 in Cannes als beste Darstellerin ausgezeichnet wurde.

Ein Blick auf das Projekt

„Sentimental Value“ handelt von Nora, einer gefeierten
Theaterschauspielerin, und ihrer jüngeren Schwester Agnes,
deren Leben sich dramatisch verändert, als ihr überlebensgroßer
Vater Gustav, gespielt von Stellan Skarsgård, plötzlich in ihr
Leben zurückkehrt. Gustav, ein ehemals berühmter
Filmregisseur, möchte sich mit Nora versöhnen, indem er ihr die
Hauptrolle in seinem neuen Film anbietet. Doch Nora hat andere
Pläne und will nichts von ihrem Vater oder seiner Karriere
wissen.

Besetzung und kreative Zusammenarbeit

Der Cast des Films verspricht große Erwartungen. Neben dem
bewährten Duo Trier und Reinsve stoßen renommierte



Schauspieler wie Inga Ibsdotter Lilleaas und Elle Fanning zu dem
Projekt. Fanning, bekannt aus Produktionen wie „Maleficent“ und
„The Great“, wird die Rolle eines amerikanischen Filmstars
übernehmen, der Oslo besucht. Stellan Skarsgård, der aus der
berühmten schwedischen Schauspielerfamilie stammt, bringt
seine Erfahrung aus „Dune“ und anderen Blockbustern ein.
Diese Kombination aus talentierten Darstellern und der
kreativen Expertise von Produktionsfirmen wie Neon, die bereits
Erfolge wie „Parasite“ hervorgebracht haben, lässt auf ein
vielversprechendes Ergebnis hoffen.

Philosophische Themen und
gesellschaftliche Reflexionen

Joachim Trier ist bekannt für seine tiefgründigen und oft
melancholischen Erzählungen, die soziale Außenseiter und
Identitätsfragen thematisieren. Mit „Sentimental Value“ taucht
er erneut in die komplexen Dynamiken von Familie und Kunst
ein. Der Film wird als „eine intime, ergreifende und oft amüsante
Erkundung von Familie, Erinnerungen und der versöhnenden
Kraft der Kunst“ beschrieben. Die Möglichkeit, dabei auch
humorvolle Elemente einzubringen, könnte das Gesamtbild des
Films bereichern und eine breitere Zielgruppe ansprechen.

Dreharbeiten und Festivalpremiere

Die Dreharbeiten zu „Sentimental Value“ haben kürzlich in Oslo
begonnen und sollen im November 2023 abgeschlossen sein.
Anschließend wird die Produktion nach Frankreich verlagert.
Tristan Triers Filme sind oft heiß begehrt bei Filmfestivals, der
kommende Film könnte folglich einen Platz bei den
Filmfestspielen in Cannes 2025 finden, was die Vorfreude nur
noch steigert.

Schlussfolgerung

Mit der Ankündigung von „Sentimental Value“ stellt Joachim



Trier erneut unter Beweis, dass er ein Meister des Erzählens ist,
der die Zuschauenden mit seinen Geschichten berührt. Die
Kombination aus einem starken Cast und den tiefgründigen
Themen, die er behandelt, verspricht, dass dieser Film sowohl
Kritiker als auch das Publikum begeistern wird. In einer Zeit, in
der Filme oft bloße Unterhaltung bieten, hebt sich Triers Werk
durch seine philosophische Tiefe und emotionalen Resonanz
heraus.
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